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Roland Busch

Siemens-Boss: "Die Welt wird uns überholen,
wenn wir nicht schneller werden"
Für die Verbraucherinnen und Verbraucher sollten die Stromkosten durch den Atomausstieg
und  die  Förderung  von  Windenergie  e igent l ich  langfr is t ig  s inken.  Siemens-
Vorstandsvorsitzender  Roland Busch glaubt  dem Versprechen der  Ampel  aber  nicht  und
rechnet  mit  steigenden Preisen.
  Roland Busch ist fest davon überzeugt,
dass die Stromkosten für die Bürgerin-
nen  und  Bürger  in  Deutschland  in
Zukunft noch teurer werden. Im Inter-
view mit der "Bild" meint der Siemens-
Chef: "Ich rechne mit steigenden Strom-
preisen. Wir kommen von einem Ener-
giesystem mit niedrigen Investitionen,
aber teuren Betriebskosten. Wir drehen
das gerade in ein System, bei dem der
Betrieb sehr günstig, aber die Anfangs-
Investition sehr hoch ist."
"Wir brauchen schnellere Genehmi-
gungsverfahren und müssen Überre-
gulierung vermeiden"
Photovoltaik-  und  Windkraftanlagen

würden nach Angaben des Vorstands-
vorsitzenden zwar nach dem Bau prak-
tisch  kostenlos  laufen.  Laut  Busch
müsse aber gleichzeitig an die Grund-
last  gedacht  werden,  um  das  System
aufrechtzuerhalten: "Auch Speicher und
Netze müssen gestärkt werden. Das alles
macht es erst mal sehr teuer. Wir wer-
den ein Strom-Importland sein und blei-
ben.  Wenn  wir  aber  die  Innovations-
kraft stärken, werden wir das anderwei-
tig kompensieren können."
Beim Thema Infrastruktur, also Trans-
port, Energie und Kommunikation, herr-
sche in Deutschland zwingend Nachhol-
bedarf. Der Siemens-Chef zählt auf, was

künftig anders laufen muss: "Wir brau-
chen schnellere Genehmigungsverfah-
ren  und müssen Überregulierung ver-
meiden. Wir müssen mehr in Aus- und
Weiterbildung investieren, unsere Uni-
versitäten und Forschungsinstitute stär-
ken. Es geht in Zukunft  vor allem um
die Kombination aus Daten und Algo-
rithmen, das ist ein unheimlicher Wert.
Damit  kann man Ressourcen schonen,
Produktivität steigern, Emissionen sen-
ken. Die Welt wird uns überholen, wenn
wir nicht schneller werden."

Abbildung: Roland Busch, Vorstandsvorsitzender des Siemens-Konzerns
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